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Beschlussvorschlag: 

 

Den überplanmäßigen Aufwendungen gem. § 89 NGO bei dem Produkt 573-02 (Baube-

triebshof) hinsichtlich der Ansätze in den Zeilen 13 (Personalaufwendungen) und 15 (Sach-

aufwen- dungen) in Höhe von insgesamt 198.423,45 € wird zugestimmt. 

 

Deckung: 

Mehrerträge beim Produkt 611-01 (Gemeindesteuern, Finanzzuweisungen und –umlagen –

Zeilen 2 und 11- ) in Höhe von 198.423,45 €. 
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Finanzen      

Finanzielle Auswirkungen Ja  Betrag: 198.423,45 €  

 Nein     

      

Hh-Mittel stehen im      

Haushaltsjahr 2010 Ja  Produkt-Nr.: 611-01  

zur Verfügung Nein  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

      

Folgejahre Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

 Nein     

      

Folgekosten einschl. Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

Abschreibungen/Sonderp. Nein     

      

Außerordentl. Aufwend./  Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

Erträge (z.B. Verkauf un-

ter/über Restwert) 

Nein     

      

Hat diese Entscheidung      

konsolidierende Wirkung Ja  (welche? s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

für den Haushalt? Nein     
 

Personal      

Personelle Auswirkungen Ja         

   (s. ggfls. auch Erläuterungen in der Sach-und Rechtslage) 

 Nein     
 

Strategische Ziele  

1. Wir positionieren Norden als Wirtschafts- und Tourismusstandort 

unter Nutzung der vorhandenen Stärken. 

 

 

2. Wir entwickeln die Stadtverwaltung von einem Dienstleister 

zu einem Impulsgeber für das Gemeinwesen. 

 

 

3. Wir fördern bürgerschaftliches Engagement und 

Eigenverantwortung für die Entwicklung der Stadt. 

 

 

4. Wir schaffen positive Lebensperspektiven für alle Altersgruppen  

und sichern die Lebensqualität durch eine gute soziale Infrastruktur  

und ein bedarfsorientiertes Bildungsangebot für Jung und Alt. 

 

 

5. Wir bieten und erhalten die Natur- und Kulturlandschaft 

und sichern diese durch nachhaltige Konzepte. 

 

 

6. Wir stärken Norden als Mittelzentrum. 

 

 

 (Bitte ankreuzen, welchen Zielen die vorgeschlagene Maßnahme dient; bei Bedarf ggfls. in der 

Sach- und Rechtslage gesondert erläutern.) 

 

   

 Was wollen wir mit dieser Entscheidung erreichen? (Kurze Beschreibung des Ziels)  

        
   

 Andere Ziele:  
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Sach- und Rechtslage:  

 

Aufgrund des ungewöhnlich harten Winters 2009/10, insbesondere wegen der langen Frost-

periode sind beim Baubetriebshof für den Winterdienst Mehraufwendungen in Höhe von 

228.423,45 € entstanden, die sich wie folgt zusammensetzen:  

 

Material:                                       62.146,35 € 

Einsatz Saisonkräfte:                      2.343,19 €  

Zus. Einsatzstunden:                   105.165,81 € 

Kosten der Rufbereitschaft:        32.191,20 € 

KFZ-Kosten:                                   26.576,90 €   

Insgesamt:                                  228.423.45 € 

Erstattung von Dritten ca.          30.000,00 €   (SEN, Wirtschaftsbetriebe, Landkreis) 

Verbleiben:                                198.423,45 € 

 

Die zusätzlichen Mehraufwendungen teilen sich auf in Sachaufwendungen in Höhe von 

58.723,25 € (Material und KFZ-Kosten) und Personalaufwendungen in Höhe von 139.700,20 € . 

 

Diese Mehraufwendungen sind als überplanmäßige Aufwendungen zur Verfügung zu stellen. 

 

Deckung: 

 

Mehrerträge bei den Schlüsselzuweisungen (70.500 €) und bei der Konzessionsabgabe 

(128.000 €) 

Diese Mehrerträge haben sich durch Mitteilungen der Wirtschaftsbetriebe der Stadt Norden 

vom 23.03.2010 und des Landesbetriebes für Statistik und Kommunikationstechnologie Nieder-

sachsen vom 31.03.2010 ergeben. 
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